
Mit bewahrtem Rezept: MUS-E - seit fünf Jahren auch in Liechtenstein. (Foto: ZVG) 
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Kulturhaus RÖuIe 

5 Jahre MUS-E 
MAUREN MUS-E bringt die Künste in 
die Schule - in Liechtenstein nun-
mehr seit fünf Jahren. Zum Jubiläum 
zeigt das Kulturhaus Rössle in Mau-
ren vom 29. Januar bis 2. Februar 
2016 eine Ausstellung, welche Ein-
blick in die Arbeiten der aktuellen 
MUS-E-Klassen gibt. Derzeit arbeiten 
die MUS-E-Künstlerinnen Brigitte 
Basler, Barbara Geyer und Manuela 
Malin mit Primarschulklassen in 
Schellenberg und Mauren sowie ei-
ner Kindergartengruppe in Eschen. 
MUS-E deckt zwar alle Kunstrich-
tungen ab, im Moment sind aber alle 
Klassen im Bereich Bildende Kunst 
engagiert. Das von Yehudi Menuhin 
vor mehr als 20 Jahren in Bern ins 
Leben gerufene Programm MUS-E 
bewährt sich seither in zwölf euro-
päischen Ländern und Israel in Tau-
senden Schulklassen: Während 

zweier Jahre kommen professionelle 
Kunstschaffende jede Woche für 
zwei Lektionen innerhalb des regu-
lären Unterrichts in die Schulklasse 
und arbeiten mit den Kindern. In je-
dem Semester steht jeweils eine an-
dere Kunstsparte im Vordergrund, 
z. B. Musik, bildende Kunst, Tanz, 
Theater, Film usw. in den Räumen 
des Kulturhauses Rössle in Mauren 

wird Einblick in die Arbeiten der 
derzeitigen MUS-E-Klassen von Mau-
ren, Schellenberg und Eschen gege-
ben. Die Eröffnung am 27. Januar 
findet für geladene Gäste statt. 

Öffnungszeiten: Von Freitag, den 29. Januar, 
bis Dienstag, den 2. Februar, Jeweils von 14 bis 
18 Uhr. Am Freitagnachmittag sind dl. MUS-

E-Künstlerinnen Brigitte Hsier Barbara Geyer 
und Manuela Malin anwesend. 
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Ausstellung zu fünf Jahre 
MUS-E in Liechtenstein 
MAUREN. MUS-E bringt die Künste 
in die Schule - in Liechtenstein 
nunmehr seit fünf Jahren. Zum 
Jubiläum zeigt das Kulturhaus 
Rösste in Mauren vom 29. Januar 
bis 2. Februar eine Ausstellung, 
die Einblick in die Arbeiten der 
aktuellen MUS-E-Klassen gibt. 
Derzeit arbeiten die MUS-E-
Künstlerinnen Brigitte Hasler, 
Barbara Geyer und Manuela 
Malin mit Primarschulklassen in 
Schellenberg und Mauren sowie 
einer Kindergartengruppe in 
Eschen. 

Das vom berühmten Geiger 
Yehudi Menuhin vor mehr als 
zwanzig Jahren in Bern ins 
Leben gerufene Programm 
MUS-E bewährt sich seither in 
zwölf europäischen Ländern 
und Israel in Tausenden Schul-
klassen. Während zwei Jahren  

kommen professionelle Kunst-
schaffende jede Woche für zwei 
Lektionen innerhalb des regulä-
ren Unterrichts in die Schulklas-
se und arbeiten mit den Kindern. 
In jedem Semester steht jeweils 
eine andere Kunstsparte im Vor-
dergrund, z. B. Musik, bildende 
Kunst, Tanz, Theater, Film usw. 

Öffnungszeiten sind von Frei-
tag, 29. Januar, bis Dienstag, 2. 
Februar, jeweils von 14 bis 18 
Uhr. Am Freitagnachmittag, 29. 
Januar, sind die MUS-E-Künstle-
rinnen .Brigitte Hasler, Barbara 
Geyer und Manuela Malin anwe-
send. Ausserdem geben die Schü-
lerinnen und Schüler der MUS-E-
Klasse in Mauren am Freitag. 29. 
Januar, von 14 bis 15 Uhr gerne 
Auskunft über ihre künstleri-
schen Tätigkeiten und die damit 
verbundenen Erlebnisse. (pd) 


